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Didaktische und methodische
Überlegungen

1. Didaktische Überlegungen

Wasser ist ein alltägliches, faszinierendes Medium, dem Kinder im
Allgemeinen offen gegenüberstehen. Trotz des täglichen Umgangs, ist ihnen
die Bedeutung des „Wassers für das Leben“ nicht immer bewusst. Durch die
lebensnotwendige Bedeutung des Wassers für sämtliche Lebewesen, bedarf
es jedoch, bei der näheren Betrachtung, einer Einschränkung. Beim Thema:
„Wasser als Transportmittel“, erscheint es uns als sehr sinnvoll sich auf den
„Wassertransport bei Pflanzen“ zu konzentrieren.
Kinder erkennen einen Bezug zum Wasser und zu einer welken Pflanze. Ihnen
wird bewusst, dass Pflanzen Wasser benötigen, erfolgt dies nicht so sterben
sie. Beim Menschen jedoch erkennen sie nicht unbedingt eine direkte
Verbindung zwischen, z. B. Kopfschmerzen und einem Wassermangel. Ebenso
kann davon ausgegangen werden, dass sie einen Menschen, der nichts trinkt,
nicht mit einer welkenden Pflanze gleichsetzen können.
Neben diesen Gesichtspunkten erscheinen uns Pflanzen als besonders
geeignet, um einfache Versuche durchführen zu können, die den Kinder die
Möglichkeit geben, den Weg des Wassers in Pflanzen nach zu vollziehen.
Der hierfür verwendete Aufwand, macht eine Umsetzung im Schulalltag ohne
Probleme möglich.

2. Methodische Überlegungen

Zu Beginn des Lernpfades soll spielerisch zum Thema Wasser hingeführt
werden. Anhand einer Detektivgeschichte, bei der dringend Wasser gesucht
wird, sollen die Schüler ihr Vorwissen aktivieren, indem sie dem Detektiv bei
der Beschreibung des Wassers helfen. Ihre gefragte Mithilfe veranlasst die
Kinder sich grundsätzlich mit dem Aussehen des Wassers zu befassen. Sie
sollen dadurch motiviert werden die Eigenschaften des Wassers zu notieren.



Eventuell kann an dieser Stelle erwartet werden, dass einige Kinder Wasser
schon als chemische Verbindung kennen und den Begriff H2O nennen.

Im folgenden Schritt steht wiederum die Aktivierung des Vorwissens im
Vordergrund. Dabei wird auf die Attraktivität des Rätsels Rücksicht
genommen. Rätsel machen Kinder meistens sehr gerne. Sie motivieren und
aktivieren gleichzeitig. Durch ein Buchstabengitter werden die Kinder dazu
angeregt, den schon bekannten Begriff, z. B. Regen im Buchstabengitter
wiederzufinden. Die Kopplung von Wissensaneignung und Wissenseinbringung
macht Kindern oft sehr viel Spaß und ermuntert zum Fortfahren.

Im dritten Schritt steht der Vergleich einer welken und einer nicht welken
Pflanze im Vordergrund. Hierbei wird wieder mit Hilfe einer Geschichte, die
Mithilfe der Kinder erbeten. Die Hilfsbereitschaft und die gleichzeitige
Betroffenheit, die durch die welke Pflanze entstehen kann, veranlasst die
Kinder genau zu überlegen, warum eine Pflanze überhaupt welkt und was sie
dagegen tun können. Welche Möglichkeiten die Kinder zur Hilfe haben, soll
ihnen mit Hilfe unterschiedlicher Lösungskarten angeboten werden. Diese
bewusst übertrieben dargestellten Karten, erleichtern den Kindern die
Problemlösung.
Was kann die 1. Pflanze tun, damit sie auch so gesund ist wie 2. Pflanze?
Diese Fragestellung kann schnell beantwortet werden, indem die Bilder genau
betrachtet und analysiert werden. Gleichzeitig können die Kinder auf ihr
Alltagswissen zurückgreifen. Eine Pflanze die regelmäßig gegossen wird, wird
unter normalen Umständen nicht welken.

Dennoch taucht nun eine weitere Frage auf: „Wie schafft es eine welke
Pflanze wieder so auszusehen, wie die nicht welke Pflanze?

Im folgenden vierten Schritt soll ein fließender Übergang zum Versuch
stattfinden. Mit Hilfe des Versuchs, soll die Frage beantwortet werden.
Durch das eigene Ausprobieren und Experimentieren, wird der
Entdeckergeist in den Kindern angesprochen. Der Versuch soll dabei durch
das vorgegebene Material selbst aufgebaut werden. Dabei wird neben dem
eigenen Handeln auch ein „Ausprobieren“ gefördert. Sehr schnell werden die
Kinder erkennen, was sie mit den einzelnen Materialien tun müssen. Hier
erscheint es uns sehr wichtig, dass die Kinder genügend Zeit erhalten, um in
dieser Phase etwas selbstständig herauszufinden. Neben der Durchführung
des Versuchs, ist es aber auch sehr wichtig ein Versuchprotokoll erstellen zu
lassen. Es dient den Kindern selbst, um das Vorgehen genau nachvollziehen zu
können und natürlich auch, um als Lehrkraft genau sehen zu können was
gemacht wurde.
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Station 1: Gesucht
wird
Achtung!!!

Die Polizei bittet um dringende Mithilfe für die Verfolgung eines Verdächtigen.

Der Verdächtige auch bekannt unter dem Namen „Wasser“ wird dringend

gesucht. Für die Verfolgung des Verdächtigen benötigt die Polizei jedoch einen

Steckbrief. Nimm die Ermittlungen auf und versuche der Polizei durch das

Aufstellens eines Steckbriefes zu helfen:

Steckbrief
Name:
Aussehen:
Phantomzeichnung
Farbe:
Geruch:



Geschmack:
Besondere Eigenschaften:
Chemische Formel:
Bestandteile:

Station 1: Gesucht
wird
Achtung!!!

Die Polizei bittet um dringende Mithilfe für die Verfolgung eines Verdächtigen.

Der Verdächtige auch bekannt unter dem Namen „Wasser“ wird dringend

gesucht. Für die Verfolgung des Verdächtigen benötigt die Polizei jedoch einen

Steckbrief. Nimm die Ermittlungen auf und versuche der Polizei durch das

Aufstellens eines Steckbriefes zu helfen:

Steckbrief
Name: Wasser



Aussehen: durchsichtig                   
Phantomzeichnung
Farbe: farblos

Geruch: geruchlos

Geschmack: geschmacklos

Besondere Eigenschaften:
verwandelbar- flüssig, fest, gasförmig

Chemische Formel: H2O

Bestandteile: Wasserstoff + Sauerstoff

Station 2:
Wo findet man
überall Wasser?
Da bin ich aber froh, dass du der Polizei helfen konntest.

Sicherlich werden sie nun das Wasser, dank deiner sehr guten Beschreibung,
finden.

Oh, was ist denn da passiert? Sämtliche Buchstaben sind über dem Gitter
verteilt. Wie konnte das nur passieren?

Jetzt finde ich in diesem Buchstabengitter überhaupt nichts mehr.
Kannst du mir helfen?

Insgesamt sind 8 Wörter nun versteckt, die du finden musst.



Viel Glück wünsche ich dir dabei.

Wo findet man überall Wasser?

Überlege zuerst einmal für dich und versuche dann anschließend das jeweilige
Wort im Buchstabengitter wiederzufinden.
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So, das war aber schwierig, oder?

Schön, dass du mir helfen konntest.
Es ist schon interessant, wo sich das Wasser überall aufhält!

Richtig spannend wird es erst, wenn man einmal genau nachschaut wie das
überhaupt möglich ist.

Wie wäre es, wenn du einmal mehr über die Pflanzen und das Wasser kennen
lernen würdest?

Bei den Pflanzen kann man eine Menge lernen.
Nicht zu fassen wie schlau die sind.

Und dann ist da noch die lasche Lotte und die pralle Lisa.
Ich kann einfach nicht verstehen warum Lotte sich so gehen lässt, was ist nur

mit ihr los?
 Was habe ich da nur falsch gemacht?

Vielleicht könnt ihr mir mit Lotte helfen, wenn ihr die nächste Lernstation
durchgeführt habt.

Viel Spaß wünsch ich euch dabei!

Station 3: Rette die
Pflanze
Material:  welke Pflanze + normale Pflanze



1. Das sind Lotte und ihre Freundin Lisa. Doch irgendetwas stimmt nicht, kannst

du mir sagen, was mit Lotte los ist? Betrachte die beiden Pflanzen,

beschreibe und vergleiche sie:

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

2. Die Pflanze Lotte braucht dringend deine Hilfe. Was meinst du, wie kannst du

ihr helfen? Überlege deine Antwort und kreuze dann an.



Station 3: Rette die
Pflanze

Material:  welke Pflanze + normale Pflanze

1. Das sind Lotte und ihre Freundin Lisa. Doch irgendetwas stimmt nicht, kannst

du mir sagen, was mit Lotte los ist? Betrachte die beiden Pflanzen,

beschreibe und vergleiche sie:

welke Pflanze: Blätter hängen schlaff nach unten,

trocken  braucht Wasser

normale Pflanze: straffe, feste Blätter und Form,

Blätter stehen nach oben  hat genügend Wasser

2. Die Pflanze Lotte braucht dringend deine Hilfe. Was meinst du, wie kannst du

ihr helfen? Überlege deine Antwort und kreuze dann an.



Station 4: Wie kommt das
Wasser in die Spitzen der
Pflanze?

Die Pflanze Lotte braucht deine Hilfe und du gießt sie. Aber wie kommt das Wasser nun

bis in die Spitzen der Pflanze?

 ___________________________________________________

 ___________________________________________________

_______________________________________________________________

Betrachte die Materialien. Überlege durch welchen einfachen Versuch du dies

herausfinden könntest.

Materialien: Tinte, Wasser, ein Glas, eine frische weiße Blume z.B. Fleißiges Lieschen,

Nelke, Rose oder Dahlie

 ____________________________________________

____________________________________________

________________________________________________________________

Skizziere den Versuchsaufbau:

___________________________________________________

________________________________________________________________

Vermutung:

Versuchsbeschreibung:

Beobachtung:



________________________________________________________________

______________________________________________

______________________________________________

________________________________________________________________

Stimmt deine Deutung mit deiner Ausgangsvermutung
überein?

_______________________________________
_______________________________________

  Station 4: Wie kommt das
Wasser in die Spitzen der
Pflanze?

Die Pflanze Lotte braucht deine Hilfe und du gießt sie. Aber wie kommt das Wasser nun

bis in die Spitzen der Pflanze?

 ___________________________________________________

 ___________________________________________________

_______________________________________________________________

Betrachte die Materialien. Überlege durch welchen einfachen Versuch du dies

herausfinden könntest.

Materialien: Tinte, Wasser, ein Glas, eine frische weiße Blume z.B. Fleißiges Lieschen,

Nelke, Rose oder Dahlie

 Gib etwas Tinte in ein Glas mit Wasser.

Stell eine Blume mit weißer Blüte z.B. ein Fleißiges Lieschen

in dieses Glas und warte.

Blume

Glas

Deutung/ Erklärung:

Vermutung:

Versuchsbeschreibung:

Skizziere den Versuchsaufbau:



                                                                                              Wasser mit blauer Tinte

Nach einigen Stunden kann man beobachten, wie sich die weiße

Blüte verfärbt, erst nur zaghaft, dann immer kräftiger. Am Stängel sind blaue Linien

zu sehen

Die blaue Tinte steigt mit dem Wasser durch die feinen

Kanäle des Leitgewebes, die sich im Stängel der Blume be-

finden, nach oben in die Blütenblätter.  diese verfärben sich blau

Stimmt deine Deutung mit deiner Ausgangsvermutung
überein?

Kontrolliere  War meine Vermutung richtig?

Station 5: Der Weg
des Wassers in der
Pflanze
Trage den Weg des Wassers mit blauen Pfeilen in die Pflanze ein.

Beobachtung:

Deutung/ Erklärung:



Station 5: Der Weg
des Wassers in der
Pflanze



Trage den Weg des Wassers mit blauen Pfeilen in die Pflanze ein.



Station 6:
Querschnitt
Material: Rasierklinge, Pflaster, blau gefärbtes Fleißiges Lieschen, ein Brettchen

1. Schneide den Stängel des Fleißigen Lieschens mit einer Rasierklinge quer

durch.

Aber Vorsicht!

 Die Rasierklinge nur an den flachen Seiten anfassen!

Rasierklinge mit

Pflaster

überzogen

2. Halte den Stängelquerschnitt gegen das Licht und betrachte ihn.

Zeichne den Stängelquerschnitt ab und male die Stellen, die sich

beim Versuch verfärbt haben blau an:
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beim Versuch verfärbt haben blau an:


